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Der	Lernort-Finder	richtet	sich	an	Lehrkräfte,	die	Lernortbesuche	und	Klassenfahrten	
planen.	Ziel	ist	es,	die	didaktischen	Potentiale	der	historischen	Orte	und	ihrer	
Bildungsangebote	aufzuzeigen.		

Die	Suchfunktion	ermöglicht	eine	Auswahl	nach	Themen,	Klassenstufen,	Methoden	und	
Orten.	Aussagekräftige	Lernortprofile	eröffnen	den	Zugang	zu	Angeboten,	die	den	
Vorkenntnissen,	spezifischen	Bedarfen	und	Interessen	der	Klasse	entgegenkommen.		

Das	Portal	bietet	kostenfrei	unter	www.lernort-finder.de:	

• einen	Überblick	über	die	Lernorte	mit	Kartenansicht	
• Lernortprofile	mit	Informationen	zu	Bildungsangeboten	vor	Ort	
• den	direkten	Kontakt	zum	Bildungsteam	am	Lernort	
• Materialien	zur	Vor-	und	Nachbereitung	von	Exkursionen	

Der	Lernort-Finder	wird	vom	Bund	für	Bildung	e.V.	redaktionell	betreut	und	
kontinuierlich	erweitert.	

Kontakt:	redaktion@lernort-finder.de	

Das	Portal	entstand	im	Rahmen	des	Projekts	#Gedenkstättenkompetenz	–	Lernen	an	und	
mit	außerschulischen	Lernorten	mit	Förderung	der	Bundesbeauftragten	für	Kultur	und	
Medien	(Programm	„Jugend	erinnert“,	Förderperiode	2021-23,	an	der	Bundesstiftung	
zur	Aufarbeitung	der	SED-Diktatur).		

Die	Erfahrungen	der	Projektarbeit	mit	Lehramtsstudierenden	flossen	in	den	Lernort-
Finder	ebenso	ein	wie	die	Ergebnisse	eines	Workshop-Prozesses	mit	Lehrkräften	und	
historischen	Lernorten	zur	SED-Diktatur	und	deutschen	Teilungsgeschichte.		

Das	Projekt	wurde	gemeinsam	durchgeführt	von	der	Erinnerungsstätte	
Notaufnahmelager	Marienfelde	und der Gedenkstätte Berliner Mauer (Stiftung	Berliner	
Mauer),	der	Gedenk-	und	Bildungsstätte	Andreasstraße	(Stiftung	Ettersberg),	dem	
Geschichtsort	Villa	ten	Hompel	(Stadt	Münster),	dem	Stasi-Unterlagen-Archiv	
(Bundesarchiv),	dem	Institut	für	Didaktik	der	Geschichte	(Universität	Münster)	und	dem	
Bund	für	Bildung	e.V.	in	Kooperation	mit	dem	Historischen	Institut	an	der	Friedrich-
Schiller-Universität	Jena.	
 
Kontakt:	Dr.	Ulrike	Wunderle	|	0163	173	3539	|	wunderle@bundfuerbildung.de		


